
ProjektDokumentation

Füllt für die Projekteingabe dieses Formular zusammen mit eurem Poster aus und schickt diese 

Unterlagen an ekw@myclimate.org. Bitte prüft vor der Einsendung, dass ihr alles Wichtige 

ausgefüllt habt und dass eure Angaben (Namen etc.) richtig geschrieben sind. Bei Fragen 

meldet euch gerne an obenstehende Emailadresse. 

Für ein schnelles Ausfüllen: Öffnet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den 
Adobe Acrobat Reader könnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader

Projekttitel 

Firma 

Teammitglieder

Vorname Nachname 

_______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ 

Beruf 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

_______________________ 

Beschreibung des Projekts 

Themenfeld 

Konsum

Produktion

Energie

Fasst euer Projekt in min. 

200 Wörtern zusammen. 

(z.B. Idee, Ziel, Umsetzung, 

Art der Sensibilisierung …) 

Wählt das Themenfeld, zu welchem 
euer Projekt passt (die Themenfelder 
sind auf der letzten Seite beschrieben).
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Energie- und Klimawerkstatt 
Fürstentum Liechtenstein

_______________________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________________

mailto:ekw@myclimate.org
get.adobe.com/reader


Rückblick Arbeitsschritte 

Arbeitsschritt 

(Aufgabe/Arbeitspaket) 

Wann geplant? 

(Datum/Zeitspanne) 

Bemerkungen Ausgeführte 

Arbeitsschritte 

abhaken 

Kommentar (optional)

Beschreibt kurz die Arbeitspakete, welche ihr geplant und/oder durchgeführt habt und 
bemerkt bei Bedarf wichtige Details.  
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Einsparungen durch das Projekt 

Berechnet, welche Einsparungen durch euer Projekt entstehen. Relevant ist einerseits die 

nicht ausgestossene Menge CO2. Andererseits auch, was ihr allenfalls an Energie oder 
sonstigen Ressourcen einspart. Genauere Informationen dazu sind in eurem Arbeitsdossier 
zu finden. 

Falls ihr ausschliesslich Kommunikationsmassnahmen umgesetzt habt, gebt jeweils eine 
Einschätzung wieviel CO2 und welche Ressourcen durch die erreichten Personen in einem 
Jahr eingespart werden könnten.

Berechnet hier die effektiven Einsparungen von euren Massnahmen, die ihr bis zur Eingabe 
des Projekts umgesetzt habt. Rechnet die Menge anschliessend auf ein Jahr hoch.

Einsparung an CO2 

Rechenweg / Kommentar

Könnt ihr eure Massnahmen bis zur Eingabe noch nicht umsetzen? Dann versucht hier 
abzuschätzen, wieviel CO2 durch eine Umsetzung eingespart werden könnte. Rechnet 
auch hier die Menge auf ein Jahr hoch.

Einsparung an CO2

Rechenweg / Kommentar

kg

kg
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Berechnet hier die Einsparung von weiteren Ressourcen, die durch eure Massnahmen 
entstehen (z.B. Energie, Materialien, Wasser). Gebt neben der Menge auch die passende 
Einheit an und rechnet die Einsparungen auf ein Jahr hoch.

Einsparung an Ressource 1

Rechenweg

Einsparung an Ressource 2

Rechenweg

Kommentar zu Einsparungen (optional)  
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Kosten

Aufwände Erträge/Einsparungen 

Aufwandsposten Kosten

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Kosten eures Projekts (Aufwände – Erträge)

Einsparungsposten Ertrag

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Kommentar (z.B. nach wie langer Zeit lohnt sich euer Projekt auch finanziell?)

Grosses Eingabefeld max. 200 Wörter (optional)

1 Linie Eingabefeld max. 100 Zeichen

Notiert die Budgetposten eures Projekts. Überlegt dafür, wo Kosten anfallen, aber 
auch, wo ihr über ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten 
aufgrund von geringerem Energie- oder Materialverbrauch. 

Aufwandsposten Kosten ErtragEinsparungsposten

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)
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Sensibilisierung 

Sensibilisierungsmittel 

(z.B. Newsletter, Email) 

Durchführung 

(Datum / 

Zeitspanne) 

Inhalt der 

Sensibilisierungsaktion 

Erreichte Personen 

(Anzahl und Funktion, 

z.B. Mitarbeiter,

Geschäftsleitung)

Rückblick und Reflexion 

Listet auf, wie ihr Mitarbeiter und/oder die Öffentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert habt. 

Wen habt ihr eingeführt, informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam

gemacht? Führt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, 
persönliches Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Beschreibt kurz, was euch an eurem 
Projekt am besten und am wenigsten 
gefiel. Beschreibt zudem, was ihr 
gegebenenfalls bei einem nächsten Mal 
anders machen würdet oder was ihr 
gelernt habt.

Hier könnt ihr allfällige Produkte der Sensibilisierungsaktion aufführen (z.B. PDF, 
Fotos von Events, Links zu Videos). Bei Videos könnt ihr beispielsweise youtube nutzen 
und hier den Link einfügen oder uns das Material mit wetransfer.com senden.
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Themenfelder 
Energie 
Sucht im Lehrbetrieb nach einfach zu realisierenden Energiesparmassnahmen (spart 
beispielsweise Elektrizität oder Heizöl ein), setzt diese um oder plant wie der Energiebedarf des 
Betriebs teilweise oder ganz durch erneuerbare Quellen abgedeckt werden kann. 

Produktion
Überlegt euch wie ihr die Produktion der Güter oder Dienstleistungen in eurem Betrieb effizienter 
und ökologischer oder eure Produkte langlebiger machen könnt und so zu weniger 
Ressourcenverbrauch/Materialverbrauch beiträgt. Setzt diese Massnahmen um oder plant die 
Umsetzung dieser Massnahmen. 

Konsum
Wie könnte das Konsumverhalten der Mitarbeiter während der Arbeit oder in der Freizeit gesenkt 
werden? Oder wie können Gebrauchsartikel bei der Arbeit effizienter genutzt werden bzw. der 
Gebrauch minimiert werden? Setzt diese Massnahmen um oder plant die Umsetzung dieser 
Massnahmen.

Checkliste vor der Projekteingabe 

Für die Projekteingabe braucht ihr das ausgefüllte Formular  

(bitte folgendermassen benennen: Firma_Projekttitel_formular_[Jahr]),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster_[Jahr]) mit mindestens zwei selbst erstellten 
Fotos.

Gerne könnt ihr uns auch zusätzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos 

zukommen lassen. 

Wichtig: Die Fotos müssen aus Copyright-Gründen von euch selbst erstellt worden sein. 

Projekte, welche Bilder aus dem Internet benutzen, können vom Wettbewerb ausgeschlossen 

werden. 

Ist euer Formular vollständig ausgefüllt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!

Ist euer Plakat vollständig erstellt?  

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt? 

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende) 

Sind eure Berechnungen übersichtlich und vollständig?

Gibt es Sensibilisierungsprodukte, die ihr ebenfalls einreichen möchtet? 

7

_______________________________________________________________________________________________________


	Leere Seite

	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch_2: LLB AG
	Vorname 1: Samantha
	Vorname 2: Arda
	Vorname 3: Marco
	Vorname 4: 
	Vorname 5: 
	Vorname 6: 
	Nachname 1: Cutieri
	Nachname 2: Güler
	Nachname 3: Kassel
	Nachname 4: 
	Nachname 5: 
	Nachname 6: 
	Beruf 1: KV
	Beruf 2: KV
	Beruf 3: IT
	Beruf 4: 
	Beruf 5: 
	Beruf 6: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow1: Mit Thema Nachhaltigkeit vertraut machen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow1: 23.11.2023
	BemerkungenRow1: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow2: Ideen sammeln
	Wann geplant DatumZeitspanneRow2: 23.11.2023
	BemerkungenRow2: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow3: Arbeitsdossier ausfüllen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow3: 24.11.2023
	BemerkungenRow3: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow4: Idee wählen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow4: 24.11.2023
	BemerkungenRow4: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow5: Projektskizze erstellen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow5: 24.11.2023
	BemerkungenRow5: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow6: Informationen bei Personen abholen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow6: 24.11.2023
	BemerkungenRow6: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow7: Online-Plakat erstellen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow7: 30.11.2023
	BemerkungenRow7: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow8: Projekt einreichen
	Wann geplant DatumZeitspanneRow8: 30.11.2023
	BemerkungenRow8: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow9: Präsentation vorbereiten
	Wann geplant DatumZeitspanneRow9: 30.11.2023
	BemerkungenRow9: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow10: 
	Wann geplant DatumZeitspanneRow10: 
	BemerkungenRow10: 
	1: Lizenz Fahrgemeinschaftstool
	2: 
	3: 
	4: 
	5: 
	CHF_3: 
	CHF_4: 
	CHF_5: 
	1_2: 
	2_2: 
	3_2: 
	4_2: 
	5_2: 
	CHF_6: 
	CHF_7: 
	CHF_8: 
	CHF_9: 
	CHF_10: 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow1: Intranet Beitrag
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow1: 1 Woche
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow1: Auf Umwelteinwirkungen von Autos hinweisen
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow1: Alle
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow2: 
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow2: 
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow2: 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow2: 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow3: 
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow3: 
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow3: 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow3: 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow4: 
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow4: 
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow4: 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow4: 
	Check Box1: Ja
	Check Box2: Ja
	Check Box3: Ja
	Check Box4: Ja
	Check Box5: Ja
	Check Box6: Ja
	Check Box7: Ja
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	Check Box13: Ja
	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch: Reduzierung der Autofahrten
	Grosses Eingabefeld max 100 Wörter optional: 
	CHF_2: 
	CHF: 4200
	Text14: 4200
	Text15: 0
	Text16: 4200
	Text17: 0
	Text18: -1
	Check Box19: Ja
	Check Box20: Ja
	Check Box21: Ja
	Check Box22: Ja
	Check Box23: Ja
	Check Box24: Off
	Text25: 
	0: 
	1: 900
	2: 
	0: 
	1: 


	Text26: Positives:Austausch untereinanderVerschiedene Ideen sammelnMöglichkeiten erarbeitenZahlen und Fakten zur Nachhaltigkeit gelerntNegatives:Tiefe Realisierungschance
	Text27: 
	1: 
	0: Annahme: 5000 Kilometer Arbeitsweg pro Jahr und Person100km = 18kg co2e -> 5000km = 900kg co2eZum Vergleich ÖV:100km = 0.7kg co2e -> 5000km = 35kg co2e
	1: 

	0: 
	2: 

	Grosses Eingabefeld min 200 Wörter: 
	1: Durch Fahrgemeinschaften werden keine Einnahmen generiert.Mit der Anpassung der Parkplatzkosten auf Lohnbasierung (Prozentual) besteht ein grosses Potenzial diese und andere Kosten zu decken.
	2: Anleitungen
	0: 

	Beschreibung des Projekts: Fahrgemeinschaften:Vor einigen Jahren war bereits ein Tool namens «Comovee» im Einsatz. Das Projekt ist an zu wenigen Nutzern gescheitert. Der Grund ist nicht klar identifizierbar. Eventuell lag es daran, dass zu wenig darüber kommuniziert wurde. Zum anderen könnte es aber auch daran liegen, dass die Arbeitsbedingungen zu unterschiedlich sind (Home-Office, Gleitzeit). In den letzten Jahren hat sich die Welt enorm digitalisiert und möglicherweise wäre jetzt der passende Zeitpunkt die Idee erneut aufzugreifen. Dabei ist es besonders wichtig die Plattform an die Mitarbeitenden gut und aktiv zu vermarkten.Parkplatzkosten:Aktuell gibt es die Möglichkeit einen festen Parkplatz oder Tagesparkplatz zu mieten. Bei den festen Parkplätzen gibt es drei Preise, je nach Länge des Arbeitsweges (mit ÖV). Die Preise sind für alle Mitarbeitenden gleich hoch, egal wie hoch der Lohn ist. Das führt dazu, dass verhältnismässig Personen, die mehr verdienen häufiger mit dem Auto zur Arbeit kommen. Mit einem Preismodell basierend auf einem Prozentsatz vom Lohn können auch Personen aus dem oberen Segment dazu bewegt werden, mit dem ÖV zur Arbeit zu kommen. Falls das noch nicht erreicht wird, können die höheren Einnahmen für andere Klimaprojekte eingesetzt werden.Die Umsetzung unserer Ideen ist realistisch, es benötigt allerdings eine ausführliche Kommunikation. Es darf nicht einen aufwändigen Prozess voraussetzen, sondern soll unkompliziert und simpel sein.


